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Akkord-Grundlagen
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David Eggert
Das CAGED-System

Die wichtigsten Griff-Formen für Dur-Akkorde lassen sich im CAGED-System darstellen. 
C, A, G, E, D sind die Grundtöne der Akkorde - dies wiederum ergibt das englische Wort "caged" 
(dt. eingesperrt). Mit Hilfe dieses Systems lassen sich alle 12 Dur-Akkorde auf der Gitarre greifen, 
indem man die Grifftypen mit einem Quergriff (Barré) ergänzt

Verschiebbare Griffbilder
Durch das Ersetzen der Leer-Saiten durch 1/3- oder halbe Barrées erhält man 
verschiebbbare Griffbilder

Nimmt man den Barré über alle Saiten hinzu,
 kann man unter Verwendung der
 A- und E-Form ebenfalls verschiebbare 
Griffe erzeugen

Barré-Akkorde mit der E- und A-Form
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CAGED mit Mollakkorden

A, D und E lassen sich einfach als Mollakkord darstellen. 
Bei C und G wird der Moll-Griff mit Leersaiten zu kompliziert und ist daher seltener anzutreffen
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